
Bericht aus dem Gemeinderat - Sitzung vom 05.03.2020 
 
 
Zu folgenden Bauanträgen wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt: 
 

• Bauantrag von Jörg und Roswitha Seidel, Staudhamer Str. 15, Edling; Anbau an das 
bestehende Wohnhaus und Neubau einer Garage mit Carport in der Staudhamer Str. 
15, Fl.-Nr. 245/2, Gemarkung Edling 

• Bauantrag von Jörg und Roswitha Seidel, Staudhamer Str. 15, Edling; Neubau eines 
Einfamilienhauses in der Staudhamer Str. 15, Fl.-Nr. 245/2, Gemarkung Edling 

• Antrag auf Vorbescheid von Herrn Anton Fußstetter, Maistr. 45, München; Einbau ei-
ner Wohnung in den Dachboden eines bestehenden Zweifamilienhauses in der Rot-
wandstraße 12, Fl.-Nr. 703/49, Gemarkung Edling 

• Antrag auf Vorbescheid von Frau Karolina Mühlhuber, Roßhart 10, Edling; Anlage von 
drei Einzelhäusern mit drei Doppelgaragen, sechs oberirdischen Stellplätzen und ei-
nem landwirtschaftlichen Unterstand in Roßhart 10, Fl.-Nr. 1052 und 1132/Teilfläche, 
Gemarkung Edling 

• Antrag auf Baugenehmigung von Brigitte Stephanie Tindjou Nana und Rouvier Aymard 
Djandja Ngassa, Dianastr. 84, Haar; Neubau eines Reihenendhauses (Westhaus) in Ru-
dering, Fl.-Nr. 158/1, Gemarkung Steppach 

• Antrag auf Baugenehmigung von Dagmar Sonntag, Dr.-Fritz-Huber-Str. 67, Wasser-
burg; Neubau eines Reihenmittelhauses (Westen) in Rudering, Fl.-Nr. 158/2, 190/7, 
Gemarkung Steppach 

• Antrag auf Baugenehmigung von Tanja und Stefan Friedrich, Siemensstr. 12, Otto-
brunn; Neubau eines Reihenmittelhauses (Osten) in Rudering, Fl.-Nr. 158/3, 190/6, Ge-
markung Steppach 

• Antrag auf Baugenehmigung von Dr. Johannes Hoffmeister, Finsinger Weg 1 a, Unter-
haching; Neubau eines Reihenendhauses (Osthaus) in Rudering, Fl.-Nr. 190/5, Gemar-
kung Steppach 

• Antrag auf Nutzungsänderung von Frau Elfriede Westner, Fletzingergasse 14, Wasser-
burg; Jetzige Nutzung: Wohnungen im 1. Obergeschoss, Fitness-Studio im Erdge-
schoss; Umbau und Sanierung Erd- und Obergeschoss; im Obergeschoss: Wohn-, 
Schlaf- und Sozialräume für 2 Gruppen mit je 7 Bewohnern der Stiftung Attl; im Erdge-
schoss: Förderstätte für die Bewohner der Stiftung Attl und Verkauf, Lärchenstraße 2, 
Fl.-Nr. 25, Gemarkung Edling  

 
 
Antrag von Josef Anton Huber und Magdalena Pendi, Spitzsteinstr. 48, Edling auf Änderung 
des Bebauungsplanes Edling West IV 
 
Herr Huber und Frau Pendi möchten auf dem Grundstück Fl. Nr. 712, Gmkg. Edling ein Einfa-
milienhaus errichteten. Die dafür vorgesehene Fläche liegt im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans „Edling West IV“ im Bereich einer Grünfläche außerhalb eines Baufensters. Eine 
Befreiung von den Festsetzungen des B- Plans hinsichtlich des Baufensters konnte von der 
unteren Bauaufsichtsbehörde in der erforderlichen Größe nicht in Aussicht gestellt werden. 
Auf Grund dessen beantragen die Bauwerber eine Änderung des B-Plans zur Schaffung eines 
entsprechenden Baufensters für ein Gebäude mit den Maßen 11,50 Meter auf 8,00 Meter wie 
im Lageplan dargestellt. 



Nach eingehender Beratung und Diskussion fasst der Gemeinderat folgenden Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt den Antrag zur Änderung des Bebauungsplans „Edling West IV“ un-
ter folgenden Voraussetzungen zu: 
Das geplante Gebäude hat sich in Dachneigung, Wandhöhe und Gestaltung den Nachbarhäu-
sern im B- Plan Gebiet anzupassen. 
Der Grundstückseigentümer trägt sämtliche Planungskosten. Dies ist mit einem städtebauli-
chen Vertrag zu regeln. 
Die Fachplaner werden durch die Gemeinde bestimmt. 
Der Grundstückseigentümer hat sämtliche Erschließungskosten zu tragen. 
Eventuelle Ersatzflächen der zukünftig überbauten Eingrünungsfläche sind vom Grundstücks-
eigentümer bereit zu stellen. 
Dem Antrag wird aus Gründen einer sinnvollen Nachverdichtung des Innenbereichs zuge-
stimmt. Die Lage des Einfamilienhauses wurde bewusst so ausgewählt, um entgegen des vor-
hergegangenen Vorbescheid Antrags die Beeinträchtigungen der Nachbarn so gering als mög-
lich zu halten. 
 
 
Anschaffung eines gebrauchten Radladers für den Bauhof Edling 
 
Im Haushaltsplan für das Jahr 2020 ist die Anschaffung eines gebrauchten Radladers für den 
Edlinger Bauhof vorgesehen. Nach diversen Besichtigungen durch den Bauhofleiter Michael 
Bernhard wurde ein Kramer Radlader, Typ 5085, Baujahr 2018 mit 420 Betriebsstunden von 
der Fa. EMB Baumaschinen-Handelsgesellschaft mbH, 94154 Neukirchen ausgewählt. Der 
Bruttopreis für dieses Gerät beträgt 45.160,00 €. Der Gemeinderat ist mit der Anschaffung 
einverstanden. 
 
 
Erweiterung der „Biologie“ der Kläranlage Wasserburg (Odelshamer Au) und Erhöhung der 
Einleitungsrechte der Gemeinde Edling 
 
Um das Abwasser in der Kläranlage in der Odelshamer Au aufgrund der künftig zu erwartend 
steigenden Belastung noch verarbeiten und behandeln zu können, ist eine Erhöhung der Ge-
samtkapazität der Kläranlage, gemessen in Einwohnerwerten, notwendig. Durch das Investi-
tionsvorhaben „Erweiterung der Biologie“ soll die Gesamtkapazität der Kläranlage auf einen 
Wert erhöht werden, der für die nächsten 20 bis 25 Jahre genügend Spielraum für die ord-
nungsgemäße Verarbeitung des Abwassers bietet. Zur Absicherung der Planungen bittet die 
Stadt Wasserburg deshalb die Gemeinde Edling um eine Aussage, um wie viele Einwohner-
werte das bisherige Einleitungsrecht (3.750 Einwohnerwerte) für die Gemeinde Edling erhöht 
werden soll. 
Aufgrund der künftig zu erwartenden Siedlungs- und Einwohnerentwicklung ist ein realisti-
scher zusätzlicher Bedarf von ca. 2.000 Einwohnerwerten für die Gemeinde Edling zu erwar-
ten. Die Verwaltung wird deshalb beauftragt, die Stadt Wasserburg zu informieren, dass das 
Einleitungsrecht im Rahmen der Kläranlagenerweiterung auf 5.750 Einwohnerwerte erhöht 
werden soll. 


